
 

 

 

 

 
 

 

Landkreis Rotenburg 
(Wümme) 

              Der Landrat 

 
Bezeichnung: 
 

Haushalt 2010 
 
 
Sachverhalt: 
 

Gegenstand der Haushaltsplanberatungen im Schulausschuss sind die Planansätze der Erträge 
und Aufwendungen und der Ein- und Auszahlungen für die Investitionen für die folgenden 
Produkte des Teilhaushaltes 3 (Bildung und Kultur): 
 

Produkt Bezeichnung   Produkt Bezeichnung 

21.7.01 Gymnasium Bremervörde   23.1.01 Berufsbildende Schulen Bremervörde 

21.7.02 Gymnasium Rotenburg   23.1.02 Berufsbildende Schulen Rotenburg 

21.7.03 Gymnasium Zeven   23.1.03 Berufsbildende Schulen Zeven 

21.7.04 KGS Tarmstedt (gymnasialer Teil)   23.1.04 Schülerwohnheim Zeven 

21.7.05 Gymnasium Sottrum   24.1.01 Schülerbeförderung 

22.1.01 Förderschule Bremervörde   24.3.01 Medienzentren 

22.1.02 Förderschule Rotenburg   24.3.02 Schullastenausgleich 

22.1.03 Förderschule Zeven   24.3.03 Allgemeine Schulaufgaben 

    24.4.01 Sondervermögen Kreisschulbaukasse 

 
Eine ergänzende tabellarische Aufstellung, die detailliertere Auskunft über die inhaltliche 
Zusammensetzung der einzelnen Positionen gibt, ist als Anlage beigefügt. 
 
In Bezug auf den im Haushaltsplanentwurf 2010 im Produkt 24.1.01 (Schülerbeförderung) 
veranschlagten Ansatz für das Aufwandskonto 4429010 (Schülerbeförderungskosten) ergibt 
sich folgende Änderung: 
 

Zwischenzeitlich konnte in Verhandlungen mit den ÖPNV-Unternehmen im Landkreis die 
Grundlage für die Einführung eines neuen „ROW-Tarifs“ in den Bereichen des Landkreises, die 
nicht mit dem ZVBN assoziiert sind, geschaffen werden. Voraussichtlich ab 01.04.2010 werden 
hiermit auch in diesen Bereichen dem VBN angepasste Tarifbedingungen gelten 
(Fahrkartenpreise, Fahrkartensortiment). 
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Im Rahmen der Kalkulation der Schülerbeförderungskosten ist diese Tarifabsenkung von 
Bedeutung, da der Landkreis als Träger der Schülerbeförderung künftig auch in den 7 Samt- 
und Einheitsgemeinden, in denen derzeit noch der eigenwirtschaftliche - und damit deutlich 
höhere - Regionaltarif gilt, günstigere Fahrausweise für die anspruchsberechtigten Schülerinnen 
und Schüler erwerben kann. Nach einer ersten groben Schätzung wird sich die 
Kosteneinsparung - entsprechend dem Verhältnis der ÖPNV-Fahrschülerzahl in den VBN-
Bereichen zur Zahl der ÖPNV-Fahrschüler in den übrigen Bereichen - auf jährlich ca. 
1.100.000 € belaufen. Für den Zeitraum vom 01.04. - 31.12.2010 ergibt sich eine Reduzierung 
des Ansatzes für Schülerbeförderungskosten um ca. 825.000 €. 
 

Es ist hierbei allerdings darauf hinzuweisen, dass sich - bezogen auf den gesamten 
Kreishaushalt - hierdurch keine Ausgabensenkung ergibt, da den ÖPNV-Unternehmen zur 
weiteren Aufrechterhaltung der Verkehre die durch die Tarifabsenkung bedingten 
Fahrpreisausfälle auszugleichen sind. Die insoweit mit der Reduzierung der 
Schülerbeförderungskosten einhergehende Ausgabensteigerung in entsprechender Höhe ist im 
Produkt 54.7.01 (ÖPNV) im Aufwandskonto 4317000 (Ausgleich von Tarifverlusten für 
Schülerfahrausweise) zu veranschlagen. 

 
Zu der Fachausschusssitzung bitte ich den bereits mit der Einladung zum Finanzausschuss 
zugesandten Haushaltsplanentwurf mitzubringen. 
 

Für diejenigen Mitglieder des Schulausschusses, die keinen Haushaltsplanentwurf erhalten 
haben, ist der Einladung ein Auszug aus dem Haushaltsplanentwurf beigefügt. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 

Für die weiteren Haushaltsplanberatungen zum Haushaltsplan 2010 werden die Voranschläge 
für die Erträge und Aufwendungen und der Investitionen mit den entsprechenden Ein- und 
Auszahlungen der Produkte 

 

Produkt Bezeichnung   Produkt Bezeichnung 

21.7.01 Gymnasium Bremervörde   23.1.01 Berufsbildende Schulen Bremervörde 

21.7.02 Gymnasium Rotenburg   23.1.02 Berufsbildende Schulen Rotenburg 

21.7.03 Gymnasium Zeven   23.1.03 Berufsbildende Schulen Zeven 

21.7.04 KGS Tarmstedt (gymnasialer Teil)   23.1.04 Schülerwohnheim Zeven 

21.7.05 Gymnasium Sottrum   24.1.01 Schülerbeförderung 

22.1.01 Förderschule Bremervörde   24.3.01 Medienzentren 

22.1.02 Förderschule Rotenburg   24.3.02 Schullastenausgleich 

22.1.03 Förderschule Zeven   24.3.03 Allgemeine Schulaufgaben 

    24.4.01 Sondervermögen Kreisschulbaukasse 
 

empfohlen. 
 

Für den Voranschlag des Produkts 24.1.01 (Schülerbeförderung) wird für die weiteren 
Haushaltsberatungen eine Reduzierung der Aufwendungen um 825.000 € empfohlen. 
 
 
 
 
 
 
Luttmann 
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